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Hochschultage Newsletter 
Liebe Freunde und Interessenten der Hochschultage, 

nach einem sehr erfolgreichen Jahr 2015 mit 18 Hochschultagen starten wir jetzt 

ins Sommersemester 2016 und möchten Ihnen einen Ausblick auf die anstehen-

den Hochschultage geben. Die Hochschultage sind eine Veranstaltungsreihe mit 

Vorträgen, Diskussionen und Workshops an deutschsprachigen Hochschulen, die 

sich um die Themenbereiche Ökosoziale Marktwirtschaft und Nachhaltigkeit dre-

hen. Dazu nachfolgend eine Übersicht aller Veranstaltungen und viele weitere 

Hinweise.  

Wir würden uns freuen, viele von Ihnen willkommen zu heißen! 

 

Inhaltsverzeichnis Seite 

A. Die nächsten Hochschultage 2 
12.04.16-15.04.16 – Hochschultage Mannheim 2 
13.04.16 - Hochschultag in Kooperation Ludwigsburg 2 
29.04.16 - Hochschultag Köln 2 
04.05.16 – Hochschultag in Kooperation Konstanz 2 
30.05.16-03.06.16 – Hochschultage Chemnitz 3 
07.06.16-12.06.16 – Hochschultage München 3 
08.06.16-09.06.16 – Hochschultage Bamberg 3 
Hochschultage in der Pipeline 3 
B. Weitere hochschulnahe Veranstaltungen und Hinweise 4 
29.07.16-31.07.16 – Jahres- und Vernetzungstreffen Hochschultage 2016 4 
Kurzfilm Hochschultage 4 
Deutscher Nachhaltigkeitskodex für Hochschulen 4 
Hochschultage: Jahrbuch 2015 4 
Hochschultage: Statistiken 5 
C. Ausgewählte Aktivitäten von FÖS und Green Budget Europe 6 
1. Rückblick 6 
26.01.16 Hans Eichel engagiert sich für ein ökologisch–nachhaltigeres Steuersystem 6 
07.03.16-08.03.16 GBE Annual General Meeting und Workshop 6 
18.03.16 FÖS Jahrestagung und Mitgliederversammlung 6 
2. Ausblick 7 
22.09.16-23.09.16 17th Global Conference on Environmental Taxation 7 
D. Leseempfehlungen 7 
12.03.2016 – FÖS-Kurzanalyse 7 
21.03.2016 – Süddeutsche Zeitung 7 
12.2015 – Movum-Briefe zur Transformation 7 
 

29.07.16-31.07.16 – Jahres- und Vernetzungstreffen Hochschultage 2016 

Das diesjährige Jahres- und Vernetzungstreffen findet im Schloss Reisensburg in Ulm statt. Alle interes-

sierten Studenten und Dozenten sowie Nachhaltigkeitsbeauftragte sind eingeladen. Seite 4 
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A. Die nächsten Hochschultage  

12.04.16-15.04.16 – Hochschultage Mannheim 

Money rules – Geld regiert die Umwelt 

Die Hochschultage haben sich inzwischen auch in Mannheim als alljährliches Event etabliert. Gemäß dem 

Motto 2016 werden die Themen Ökosoziale Marktwirtschaft, Umweltbanken und nachhaltiges Investment, 

Perspektiven auf die Ökonomisierung der Nachhaltigkeit und viele weitere diskutiert und aus verschiedenen 

Blickwinkeln beleuchtet. Von Dienstag bis Donnerstag sind Abendveranstaltungen mit abwechslungsrei-

chen Vorträgen und kulturellem Begleitprogramm geplant. Abgerundet werden die Hochschultage am Frei-

tag durch Workshops und einem Markt der Möglichkeiten, auf dem unterschiedliche Initiativen und Social 

Entrepreneurs ihren Beitrag zu einer nachhaltigen Gesellschaft vorstellen können. Den Abschluss bildet die 

Podiumsdiskussion am Abend mit anschließendem Meet & Greet. 

13.04.16 - Hochschultag in Kooperation Ludwigsburg 

Studium Generale – Der Blick über den Tellerrand 

Die Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg lädt ein zum Vortrag „Nachhaltiger 

Klimaschutz – Bausteine zur Erreichung des Zwei-Grad-Ziels“ von Prof. Dr. Dr. Radermacher. Los geht’s um 

15:55 Uhr. 

29.04.16 - Hochschultag Köln 

Innovationen für eine nachhaltige Entwicklung 

Warum braucht es nicht nur technologische Innovationen, sondern auch Innovationen im Bereich der Rahmen-

bedingungen, um eine Chance auf eine nachhaltige Entwicklung zu haben? Mit dieser Leitfrage beschäftigt 

sich der diesjährige Hochschultag am Hochschulzentrum Köln der FOM Hochschule für Ökonomie und Ma-

nagement. Alle Interessierten sind wieder herzlich eingeladen. 

04.05.16 – Hochschultag in Kooperation Konstanz 

Good ideas for a good life 

Die HTWG lädt ein zum dritten Hochschultag für Nachhaltige Entwicklung: 

Seien Sie neugierig auf neue Ideen und Forschungen, auf Gastvorträge renommierter Referenten und prak-

tisches Engagement für die Leitidee einer nachhaltigen Entwicklung. Studierende und Lehrende an der 

HTWG sind auf ganz unterschiedlichen Ebenen aktiv. 

Besuchen Sie die internationale studentische Konferenz zum Thema Nachhaltigkeit. Studierende aller Fa-

kultäten der HTWG, von der Universität Konstanz und der PH Thurgau sowie Teilnehmende des Studienkol-

legs aus der ganzen Welt sowie weitere Gäste beleuchten ganz unterschiedliche Perspektiven auf die Her-

ausforderungen einer globalen Nachhaltigen Entwicklung. Die Beiträge machen studentische Forschungs-

aktivitäten campusweit öffentlich und verdeutlichen die weltweite Bedeutung einer nachhaltigen Entwick-

lung. 
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30.05.16-03.06.16 – Hochschultage Chemnitz 

Probleme und Perspektiven der sozialen Marktwirtschaft 

Ganz im Sinne des Mottos sind die Unterthemen der diesjährigen Chemnitzer Hochschultage breit gestreut. 

Zum Auftakt wird die Thematik „Produktion und Entsorgung“ vertieft, nachdem Dr. Anselm Görres einen 

Einführungsvortrag zu Ökosozialer Marktwirtschaft gehalten haben wird. Moderne Sklaverei, die Sharing 

Economy sowie gerechtes Einkommen werden anschließend beleuchtet. Der zweite Tag wird mit Themen 

der gerechten Verteilung sowie der kommunalen Energieversorgung gestaltet. Den Ausklang finden die 

Hochschultage in der künstlerischen Gestaltung mit Müllskulpturen, gemeinsam mit einer Künstlerin. Die 

Organisatoren laden alle Interessierten herzlich ein, Themen der sozialen Marktwirtschaft aus verschiede-

nen Perspektiven zu diskutieren und sich über die Gestaltung in Gegenwart und Zukunft auszutauschen. 

07.06.16-12.06.16 – Hochschultage München 

Schöner Ausblick oder dünne Luft? – Wirtschaftskonzepte der Zukunft 

Unter diesem Motto finden die 9. Münchner Hochschultage an den beiden großen Münchner Universitäten 

LMU & TUM statt. Die Veranstaltungswoche ist mit einem bunten Programm aus Vorträgen, Diskussionen 

und einem Poetry Slam gefüllt und lädt ein, sich auszutauschen und den Horizont zu erweitern. Die Ausei-

nandersetzung mit unserem Wirtschaftssystem und das Nachsinnen über Alternativen steht dabei im Vor-

dergrund, doch auch der Spaß wird nicht zu kurz kommen. Der Poetry Slam wird selbstverständlich für ei-

nige Lacher sorgen und der Abschluss der Hochschultage wird schließlich auf dem Streetlife Festival gefei-

ert.  

08.06.16-09.06.16 – Hochschultage Bamberg 

Kaufst du noch oder tauschst du schon? Rettet die Sharing Economy unsere (Um-)Welt? 

Diesem spannenden und hochaktuellen Thema widmet sich der diesjährige Bamberger Hochschultag, der 

am 08.06.2016 an der Universität Bamberg (Feldkirchenstr. 21, 96052 Bamberg, Raum 01.37) stattfindet. 

Die Plenumsveranstaltung wird mit Vorträgen, Diskussionen und Workshops gestaltet. Den Abschluss der 

Veranstaltungen bildet ein abendliches Get-together. Als Referenten wurden u.a. Prof. Dr. Niko Paech und 

Prof. Dr. Reinhard Loske gewonnen. 

Am 10.06.2016 wird eine weitere Veranstaltung zum Thema „Wasser- (und Energie-)Einsparung“ (Open Wa-

ter Day), initiiert durch den Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik, insbesondere Energieeffiziente Systeme 

(Prof. Dr. Thorsten Staake), stattfinden. 

Hochschultage in der Pipeline 

 Sommersemester 2016: Universität Gießen, Universität Kiel, Universität Trier (Anfang Juni) 

 Wintersemester 2016/17: Hochschule Niederrhein (Oktober/November), Universitäten München (No-

vember/Dezember), Universität Ulm 

 Die Global Marshall Plan Initiative und die Deutsche Gesellschaft Club of Rome werden 2016 gemein-

sam Hochschultage zu verschiedenen thematischen Schwerpunkten anbieten, u.a. Wachstum, Ener-

giewende und Climate Engineering. Konkrete Informationen werden auf unserer Website www.hoch-

schultage.org in Kürze bekannt gegeben. 
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B. Weitere hochschulnahe Veranstaltungen und Hinweise  

29.07.16-31.07.16 – Jahres- und Vernetzungstreffen Hochschultage 2016 

Das diesjährige Jahres- und Vernetzungstreffen der Hochschultage für Ökosoziale Marktwirtschaft und 

Nachhaltigkeit wird im Wissenschaftszentrum Schloss Reisensburg in Ulm stattfinden. Eingeladen sind ne-

ben den Initiatoren und Unterstützern alle interessierten Studenten sowie Nachhaltigkeitsbeauftragte der 

Universitäten und engagierte Professoren und Dozenten. Der Austausch zwischen den Akteuren sowie das 

gegenseitige Motivieren und Inspirieren für das Projekt wird im Vordergrund des Treffens stehen. Nähere 

Informationen werden auf unserer Website www.hochschultage.org in Kürze bekannt gegeben. 

Kurzfilm Hochschultage 

Die Dreharbeiten zu unserem Kurzfilm über die Hochschultage für ökosoziale Marktwirtschaft und Nachhal-

tigkeit haben begonnen. Der Film soll auf den verschiedenen Hochschultagen in Deutschland, Österreich 

und der Schweiz einen Bezug zu dem gemeinsamen Projekt herstellen und so identitätsstiftend wirken. 

Dazu werden derzeit Beiträge und Stimmen aus dem Umfeld der Hochschultage aufgenommen. Eine Ver-

öffentlichung ist für spätestens Mitte 2016 geplant. 

Deutscher Nachhaltigkeitskodex für Hochschulen 

Der Rat für Nachhaltige Entwicklung arbeitet an einem hochschulspezifischen Nachhaltigkeitskodex zur Be-

richterstattung an Hochschulen, der im Sommer 2016 veröffentlicht werden soll. Er wird die Vergleichbar-

keit der Hochschulen untereinander bezüglich der Aktivitäten zur Umsetzung von Nachhaltigkeit verbes-

sern. 

Hochschultage: Jahrbuch 2015 

18 Hochschultage letztes Jahr 

Das Jahrbuch 2015 der Hochschultage ist in Arbeit und wird voraussichtlich noch dieses Frühjahr veröffent-

licht. Insgesamt fanden 18 Hochschultage im letzten Jahr statt. Dazu hier das Grußwort von Dr. Anselm 

Görres (Lenkungsausschuss): 

Besser geht’s nicht 

Ein kleiner Junge steht vor einer grünen Ampel, traut sich aber nicht über die Straße. Beugt 
sich die alte Dame herunter: Grüner wird’s nicht, junger Mann. 

Noch nie standen unsere Chancen so gut wie jetzt: In Paris hat sich eine völlig neue Auf-
wärtsdynamik ergeben statt des üblichen Race to the bottom, bei dem sich alle Länder ge-
genseitig herunterziehen und blockieren. Vor den Augen der Welt kam es zu einem positi-

ven Überbietungswettbewerb. Quantitativ wie qualitativ gehen die Commitments zum 
1,5- oder 2-Grad-Ziel weit über Rio und Kyoto hinaus, auch über Erwartungen der COPS-
Kenner. Diese Stimmung müssen wir nutzen. Überall in der Welt kann nun die Bürgerge-

sellschaft ihre Chance ergreifen und alle verantwortlichen Akteure unter Druck setzen und 
deren Zusagen einklagen. Wir brauchen die Transformation von der sozialen zur ökosozia-

len Marktwirtschaft. Nur indem wir die ökologische Nachhaltigkeit verbindlich in unser 
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Staatsgerüst integrieren, werden wir auf lange Sicht die diversen Umweltkrisen lösen kön-
nen. 

Genau in diesem Kontext spielt das Projekt Hochschultage eine bedeutende Rolle. Indem 
es Studierende über die Notwendigkeit des Wandels aufklärt und mit dem Konzept der 

Ökosozialen Marktwirtschaft vertraut macht, motiviert es junge und hoffentlich auch dy-
namische Bürger, sich für eine (ihre!) nachhaltigere Zukunft einzusetzen und sie aktiv mit-
zugestalten. Es befähigt die Entscheidungsträger von morgen, Verantwortung im ökologi-

schen Sinne zu übernehmen und für eine gerechtere Welt einzutreten. Denn nur mit die-
sem zivilgesellschaftlichen Engagement wird die Politik die Pariser Beschlüsse nicht ver-
wässern, wird die Wirtschaftselite nachziehen und werden wir die Transformation meis-

tern und den nachfolgenden Generationen gerecht werden.  
Und das Beste ist: Keinem wird es wehtun! Der Atomausstieg hat bei uns nur politische 

Wogen erzeugt. Kein Stromverbraucher hat ihn auch nur eine Sekunde lang gespürt. Und 
auch der Ausbau der sozialen Marktwirtschaft gelang in Wahrheit ohne große Brüche. Der 

kleine Junge braucht also keine Angst zu haben, die Straße zu überqueren. 

 

Online einzusehen ist das Jahrbuch 2015 demnächst hier: www.hochschultage.org/downloads --> Jahrbücher. 

Hochschultage: Statistiken 

Mit Stolz ziehen wir Bilanz über die letzten Jahre: 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

VERTEILUNG NACH REGION  

Region 2010 2011 2012 2013 2014 2015 gesamt 

D-Nord 0 2 1 1 1 4 9 

D-Süd 3 7 11 9 6 6 41 

D-Ost 1 3 3 4 3 2 16 

D-West 0 1 3 2 5 4 15 

Ö / CH 0 0 0 6 2 2 10 

HST p.a. 4 13 18 22 17 18 92 

HST ku-

muliert 

4 17 35 57 74 92  

D-Nord: SH, MV, NI, HB, HH 
D-Ost: BE, BB, SN, ST, TH  
D-Süd: BY, BW 
D-West: HE, RP, NW, SL 

http://www.hochschultage.org/downloads
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C. Ausgewählte Aktivitäten von FÖS und Green Budget Europe 

1. Rückblick 

26.01.16 Hans Eichel engagiert sich für ein ökologisch–nachhaltigeres Steuersystem 

Das FÖS hat Bundesminister a. D. Hans Eichel im Januar zum Beiratsvorsitzenden ernannt. In seiner Amts-

zeit als Bundesminister der Finanzen hatte Eichel die Ökologische Steuerreform erfolgreich umgesetzt. In 

seiner neuen Position möchte er sich für ein Steuersystem einsetzen, in dem Preise die soziale und ökolo-

gische Wahrheit abbilden.  

Pressemitteilung: www.foes.de/pdf/2016-01-26-PM-Hans-Eichel-Beiratsvorsitzender.pdf 

07.03.16-08.03.16 GBE Annual General Meeting und Workshop 

Annual General Meeting: Activities of the last year were reported and elections of the new board and the 

new chairperson were held. 

Workshop Title: Energy Union: How does Civil Society engage?  

Workshop Program: As emphasized by Maroš Šefčovič, Vice-President of the Energy Union, 2016 will be 

the year of delivery for the Energy Union. For this reason, Green Budget Europe is focusing on building and 

putting forward robust proposals for an effective and efficient governance strategy. In order to facilitate 

and promote the discussion around governance and the Energy Union, Green Budget Europe hosted a ca-

pacity-building workshop bringing together representatives of the European Commission (DG Energy and 

European Semester), GBE national and EU experts, and civil society organizations. 

Info: www.green-budget.eu/8-march-2016-energy-union-how-does-civil-society-engage/ 

18.03.16 FÖS Jahrestagung und Mitgliederversammlung 

Mitgliederversammlung: Nach einem Rückblick auf die zahlreichen Aktivitäten des vergangenen Jahres 

wurden laufende Projekte vorgestellt und Vorstandswahlen abgehalten. Kai Schlegelmilch ist neuer FÖS-

Vorsitzender und löst Dr. Anselm Görres ab, der zum Ehrenvorsitzenden ernannt wurde. 

Thema der Jahrestagung: Die Zukunft des Straßenverkehrs – nachhaltig und gerecht finanziert  

Leitfrage der Jahrestagung: Während der Verkehr seine Klimaziele voraussichtlich nicht erreichen wird, 

stellt die Finanzierung der Verkehrsinfrastruktur den Bundeshaushalt vor große Herausforderungen, was 

Expertinnen-Kommissionen regelmäßig wiederholen. Welcher Rahmen sollte gesetzt werden, dass unsere 

Marktwirtschaft effiziente, nachhaltige und effektive Antworten findet? 

Info zur Jahrestagung: www.foes.de/veranstaltungen/dokumentationen/2016/berlin-18032016-I/ 

 

 

 

http://www.green-budget.eu/8-march-2016-energy-union-how-does-civil-society-engage/
http://www.foes.de/veranstaltungen/dokumentationen/2016/berlin-18032016-I/
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2. Ausblick 

22.09.16-23.09.16 17th Global Conference on Environmental Taxation 

Smart instrument mixes in a greening economy 

Die 17. Weltökosteuerkonferenz wird in diesem Jahr von der Universität Groningen veranstaltet. Unter an-

derem sollen, mit Blick auf die niederländische EU-Ratspräsidentschaft im ersten Halbjahr 2016, marktwirt-

schaftliche Errungenschaften aus den Niederlanden und der EU präsentiert und mit weltweiten Erfahrungen 

betrachtet werden. 

Info: www.rug.nl/research/globalisation-studies-groningen/conferences/gcet17/ 

D. Leseempfehlungen 

12.03.2016 – FÖS-Kurzanalyse 

Deutschlands Treibhausgasemissionen sind im Jahr 2015 gestiegen 

Die energiebedingten CO2-Emissionen sind im Jahr 2015 durch den höheren Energieverbrauch voraussicht-

lich um 10 Mio. Tonnen CO2-äq. gestiegen. Dies lässt einen Anstieg der Treibhausgasemissionen in 

Deutschland im Jahr 2015 um 1,1 Prozent gegenüber dem Vorjahr auf 912 Mio. Tonnen CO2-äq. erwarten. 

Zu diesem Ergebnis kommt eine FÖS-Kurzanalyse im Auftrag der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grü-

nen. 

Analyse: www.foes.de/pdf/2016-03-FOES-Kurzanalyse-Emissionen-2015.pdf 

21.03.2016 – Süddeutsche Zeitung 

„Mich hat mein Ehrgeiz fast krank gemacht“ 

Banker sprechen viel über Rendite, Helmut Lind hingegen macht sich Gedanken, ob seine Mitarbeiter glück-

lich sind. Der Chef der Münchner Sparda-Bank ist anders. 

Artikel: www.sueddeutsche.de/wirtschaft/montagsinterview-mit-helmut-lind-mich-hat-mein-ehrgeiz-fast-krank-ge-

macht-1.2915215?reduced=true 

12.2015 – Movum-Briefe zur Transformation 

Die zwei Seiten der Mobilität 

Die Politik muss dafür sorgen, dass sich die externen Kosten des Verkehrs in den Preisen widerspiegeln – 

erst dann kann eine Marktwirtschaft effizient funktionieren. Richtige Rahmenbedingungen und Preisan-

reize können dafür sorgen, dass Menschen mit ihren Entscheidungen Mobilität und Umwelt in den größt-

möglichen Einklang bringen. 

Artikel: www.movum.info/themen/mobilitaet/295-die-zwei-seiten-der-mobilitaet 
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